
ZeitungBreitbrunn a. Ch. Gstadt a. Ch. Chiemsee

KOMMUNALES MITTEILUNGSBLATT �
der Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee und 
den Gemeinden Breitbrunn a. Ch., Gstadt a. Ch. und Chiemsee

Februar 2026 / Ausgabe 2 Postaktuell: „An alle Haushalte“

Aus den Gemeinden | Schule & Kindergarten | Vereinsleben | Kirchliche Nachrichten

 Einladung zur Bürgerversammlung

Zur diesjährigen Bürgerversammlung am  

Freitag, den 27. Februar 2026
um 19.30 Uhr

in der ChiemseeHalle am Sportplatz

darf ich Sie recht herzlich einladen.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.  �Tätigkeits- und Finanzbericht 
des Ersten Bürgermeisters

2.  �Informationen zur Kommunalwahl	
3.  Wünsche, Anträge und Aussprache

Ihr Bürgermeister

Anton Baumgartner

Für die Verpflegung sorgt die Gymnastikabteilung 
des TSV Breitbrunn-Gstadt e.V.

Breitbrunn a. Ch.

Zur diesjährigen Bürgerversammlung am  

Freitag, den 27. Februar 2026 
um 18.30 Uhr

beim „Klosterwirt“ auf der Fraueninsel

lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Ehrungen
2.  Informationen zur Kommunalwahl
3.  Tätigkeitsbericht des 1. Bürgermeisters
4.  Finanzbericht über das Haushaltsjahr 2025
5.  Wünsche und Anträge

Frauenchiemsee, 28.01.2025 

Armin Krämmer
Erster Bürgermeister
Gemeinde Chiemsee

Chiemsee



2

Breitbrunn a. Ch. Gstadt a. Ch. Chiemsee Aus der

Zum 30.10.2025 ist das Ge-
setz zur Beschleunigung 
des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung in Kraft 
getreten. Der Bau-Turbo ist 
eine bis 31.12.2030 zeitlich 
befristete Sonderregelung (§ 
246e BauGB). Sie erlaubt es 
grundsätzlich Gemeinden, 
unter bestimmten Bedingun-
gen von den üblichen Vor-

schriften des Bauplanungs-
rechts ohne zeitaufwändige 
Aufstellung oder Änderung 
eines Bebauungsplans abzu-
weichen. Voraussetzung da-
bei ist, dass neuer Wohnraum 
geschaffen wird. Der „Bau-
Turbo“ kann innerhalb von 
Baugebieten genutzt werden, 
die durch Bebauungspläne 
festgesetzt sind, und inner-

halb von im Zusammenhang 
bebauten Ortsteilen (sog. 
unbeplanter Innenbereich). 
Er kann grundsätzlich auch 
außerhalb der Siedlungs-
bereiche, im sog. Außenbe-
reich, angewendet werden, 
wenn das Bauprojekt direkt 
an bestehende Siedlungen 
anschließt. Neu ist in diesem 
Zusammenhang auch, dass 
Anwendungsfälle nur mit 
Zustimmung der Gemeinde 
nach § 36 a BauGB geneh-
migt werden können und 
die Zustimmung aus plane-
rischen und städtebaulichen 
Gründen verweigert werden 
kann. Eine abgelehnte Zu-
stimmung der Gemeinde 
kann vom Landratsamt Ro-
senheim als Bauaufsichtsbe-
hörde nicht ersetzt werden.

Die Gemeinderäte der Ge-
meinden Breitbrunn a. 
Chiemsee und Gstadt a. 
Chiemsee haben dazu in ih-
ren letzten Sitzungen folgen-
de Grundsatzbeschlüsse zur 

künftigen Vorgehensweise 
bei Anwendungsfällen ge-
fasst:
• �Vor Einreichung von ent-

sprechenden Antragsunter-
lagen soll eine Vorabstim-
mung mit der Gemeinde 
erfolgen.

• �Bauvorhaben im Außenbe-
reich werden grundsätzlich 
nicht befürwortet.

• �Bei Bauvorhaben in Gebie-
ten von qualifizierten Be-
bauungsplänen oder bau-
rechtlichen (unbeplanten) 
Innenbereichen werden 
Zustimmungen nur unter 
der Voraussetzung des Ab-
schlusses eines städtebauli-
chen Vertrages gemäß § 11 
BauGB erteilt. Darin werden 
unter Berücksichtigung der 
Angemessenheit je nach 
Einzelfall zulässige Aufla-
gen festgelegt.

Für Rückfragen stehen die 
Mitarbeiter des Bauamtes 
im Rathaus gerne zur Verfü-
gung.

Grundsatzbeschlüsse der Gemeinden Breitbrunn a. Chiemsee 
und Gstadt a. Chiemsee zum „Bau-Turbo“

Chiemgaubestattungen Herdegen 

Familienbetrieb seit 1921

Rimstinger Str. 13 
83254 Breitbrunn

am Chiemsee

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ·  
Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Tel. 0 80 54 / 252
www.chiemgau-bestattungen.de

	z Worum geht es?

Für jedes Grundstück und für jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft muss Grundsteuer bezahlt werden. Die Höhe 
der Grundsteuer bemisst sich unter anderem nach der  Größe 
und der Nutzung des Grundbesitzes.
Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde für jedes Grundstück 
und jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft die Be-
messungsgrundlage für die Grundsteuer ab 1. Januar 2025 
festgestellt. Ändert sich nach dem Stichtag 1. Januar 2022 
etwas am Grundbesitz so sind Sie als Eigentümerin oder 
 Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, dem 
Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden 
dazu nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft an-
schließend, ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuer-
bemessungsgrundlage auswirken.

Sie müssen das Finanzamt darüber informieren, dass
	z sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes 

(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.
	� Ein Wintergarten wurde angebaut.
	� Ein Haus wurde abgerissen.
	� Die Größe des Flurstücks hat sich geändert.
	� Das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt.
	� Die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis 

vermietet.
	� Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu 

Bauland.
	� Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird 

jetzt an einen Gewerbebetrieb vermietet.

	z eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B.
	� Ein Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teileigentum auf-

geteilt.
	z eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erst-

mals zu besteuern ist, z. B.
	� Das Bürogebäude wurde bisher durch eine Behörde und 

wird jetzt von einer Anwaltskanzlei genutzt.
	z eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilwei-

se für steuerbefreite Zwecke genutzt wird 
	z sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefrei-

ten Grundbesitz die Eigentumsverhältnisse geändert 
haben

	z sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund 
und Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin 
oder der (wirtschaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn 
diese auf einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen 
oder Sie eine Baugenehmigung beantragen mussten.

Ändern sich nur die Eigentümerinnen und Eigentümer, weil 
der ganze Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt 
wurde, müssen Sie dies nicht anzeigen. In diesen Fällen wird 
das Finanzamt von sich aus tätig. Die Anzeigepflicht entfällt 
aber nur, wenn es sich um 

	z einen vollständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder 
	z Grund und Boden, der mit einem fremden Gebäude 
bebaut ist,

handelt.

	z Wer muss die Änderung(en) anzeigen?

	z Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks 
	z Eigentümerinnen und Eigentümer eines Betriebs der 

Land- und Fortwirtschaft
	z bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht be- 

lastet sind, die Erbbauberechtigten
	z bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden: 

	� für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und 
Eigentümer des Grund und Bodens 

	� für die Gebäude: die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer des Gebäudes

Gehört der Grundbesitz mehreren Personen, genügt es, 
wenn eine Person die Anzeige abgibt.

	z Bis wann muss ich die Änderung(en) beim 
 Finanzamt anzeigen?

Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grund-
sätzlich bis zum 31. März des Jahres abgeben, das auf 
das Jahr der Änderung(en) folgt. 
Beispiel: Ein Anbau wird im Februar 2027 fertiggestellt. 
Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim 
Finanzamt anzeigen.
Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich ist, informie-
ren Sie bitte frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen Sie 
eine Fristverlängerung.

Wo finde ich weitere Informationen?

Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteueränderungs- 
anzeige und der Grundsteuererklärung sowie  

weitere Informationen finden Sie unter

Impressum

Bayerisches Landesamt für Steuern 
Sophienstraße 6 
80333 München

Tel: 089 9991-0

Stand: November 2025

	z Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?

Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am 
 Betrieb der Land- und Forstwirtschaft über

	z den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 
(BayGrSt 5) oder 
	z eine vollständig ausgefüllte Grundsteuer- 
erklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis BayGrSt 4)

anzeigen. Die Vordrucke erhalten Sie online unter  
www.grundsteuer.bayern.de oder bei Ihrem Finanzamt. 
Diese können Sie über ELSTER - Ihr Online- Finanzamt 
unter www.elster.de oder auch in Papierform übermit-
teln. Falls es in einem Jahr mehrere Änderungen gab, zei-
gen Sie diese bitte zusammengefasst an. Beim Formular 
Grundsteuererklärung geben Sie bitte den Stand nach 
den Änderungen an.

	z Was passiert mit der Änderungsanzeige?

Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die 
Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. 
 Anschließend schickt Ihnen das Finanzamt neue Bescheide  
(Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. 
den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grundsteuer-
messbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen  Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. 
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grund- 
steuerbescheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel 
 Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.

www.grundsteuer.bayern.de

Grundsteuer
in Bayern

Anzeige von Änderungen

Bayerisches Landesamt 
für Steuern
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Aus der

 

 

TAG der ARCHIVE 
Haben Sie Interesse an der 
Geschichte der Gemeinden  

oder der Ortsvereine???

Falls ja – nutzen Sie die Gelegenheit am 
WAHLSONNTAG,  

den 08.03.2026 und besuchen Sie in der Zeit von  
13 bis 16 Uhr das Archiv im Rathaus Breitbrunn. 

WAHLSONNTAG 

 
Unser Archivar Franz 
Burghardt lädt Sie 
herzlich ein –  
gewinnen Sie 
spannende Einblicke in 
unsere Geschichte… 

13 Uhr bis 16 Uhr im 
Rathaus Breitbrunn 
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Breitbrunn a. Ch. Gstadt a. Ch. Chiemsee Aus der

Wertstoffentsorgung - Öffnungszeiten!

Winteröffnungszeiten im Wertstoffhof in Gstadt
Der Wertstoffhof in Gstadt an der Reiterstraße ist in der Wintersaison
freitags von 14.00 – 16.00 Uhr und samstags von  9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Folgende Abfälle können hier abgegeben werden:

Holz (nur vom Innenbereich – Fußböden, Küchenmö-
bel usw.), Sperrmüll, Plastik, Dosen, Flüssigkeitskartons, 
Aluminium, Elektroabfälle, Batterien/Akkus, CD’s/DVD’s, 
Energiesparlampen, LED-Leuchten, Verpackungsstyropor, 
Altöl, Altreifen und Metallschrott.
Es besteht auch die Möglichkeit zur Entsorgung von 
Grünabfällen.
Holz vom Außenbereich (Balkone, Zäune, Fensterstöcke 
usw.) werden bei den Wertstoffhöfen in Eggstätt, Rim-
sting und Prien angenommen.
Folgende Materialen (auch Kleinmengen) können 
nicht angenommen werden:
Ytong, Rigips, Dachpappe, Heraklith, künstliche Mineral-
fasern (Glaswolle, Steinwolle) Diese Materialien können 
über einen gewerblichen Entsorger beseitigt werden.

Keine Annahme mehr von Bauschutt.
Größere Mengen Bauschutt sind über entsprechende 

Gewerbebetriebe, möglichst Entsorgungsfachbetriebe, 
zu entsorgen.
Es besteht auch die Möglichkeit Bioabfälle (Küchen- und 
Speiseabfälle) am Wertstoffhof zu entsorgen. Die kom-
postierbaren Papiertüten und die dazugehörigen Behäl-
ter sind am Wertstoffhof erhältlich. 

Im Wertstoffhof Gstadt wird auch das sogenannte Öli - 
Mehrweg - Sammelsystem angeboten. Der Öli - Eimer 
ist für 1 € Pfand zu haben. Ist er voll (3 Liter), wird er 
kostenlos gegen einen leeren getauscht. Befüllt werden 
darf der Öli mit gebrauchtem Frittieröl, Bratfett, Ölen von 
eingelegten Speisen (bspw. Tunfisch), Butter, Margarine, 
Schmalz und verdorbenen oder abgelaufenen Speiseölen 
und –fetten. 

Eine Befüllung mit Mineral-, Motor- und Schmierölen, 
anderen Flüssigkeiten und Chemikalien, Mayonnaisen, 
Saucen, Dressings, Speiseresten oder sonstigen Abfällen 
ist nicht erlaubt.

Wertstoffinsel in Breitbrunn
Die Wertstoffinsel in Breitbrunn am Möslweg ist freitags von 8.00 – 17.00 Uhr, samstags von 8.00 – 12.00 Uhr 
und montags von 8.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Hier sind nur Sammelcontainer aufgestellt für:
Altpapier, Glas und Altkleider.

Die nächste Leerung der blauen Tonnen findet in 
Breitbrunn und Gstadt am Dienstag, den 24.02.2026 statt.

Gemeinde-Grüngutsilo
Bei der Anlieferung von Grüngut in Gstadt a. Chiemsee 
am Grüngutsilo ist folgendes zu beachten:

Grünabfälle dürfen nur aus den Gemeindebereichen 
Gstadt und Breitbrunn entsorgt werden.
 �Anlieferungen aus Privathaushalten max. 1 m³/Tag 

kostenfrei

 �Anlieferungen von Gewerbetreibenden max. 1 m³/Tag 
kostenpflichtig

Anlieferung nur werktags von 7-20 Uhr.
Abladestelle wird kameraüberwacht.
Zuwiderhandlungen werden geahndet.

IMPRESSUM:
Herausgeber:
�PFLUGER druck & werbung, Jürgen Pfluger
Oberulsham 10, 83125 Eggstätt 

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft 
Breitbrunn, Anton Baumgartner, Gollenshausener Str. 1, 83254 
Breitbrunn am Chiemsee

Nächste Ausgabe: KW 13/14

Redaktionsschluss: Der nächste Abgabetermin ist spätestens am 
Montag, 16. März 2026, 12.00 Uhr Mittag. 
Bitte schicken Sie Ihre Texte und und Fotos in guter Qualität 
künftig an vg-zeitung@vg-breitbrunn.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: der Herausgeber
 
Anzeigenbuchung: Bei Interessse schicken Sie Ihre Anfrage 
bitte an anzeigen@pflugerdruck.de;
Annahmeschluss von druckfertigen Anzeigen für die nächste 
Ausgabe ist Mittwoch, 11. März 2026.
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Bei der Standortsuche der 
Deutschen Telekom Tech-
nik GmbH zum Neubau ei-
nes Mobilfunkstandorts in 
Breitbrunn nimmt der Ge-
meinderat den Sachverhalt 
zur Kenntnis und beschließt 
nach eingehender Beratung 
mit der Telekom die Standor-
te Schlauchturm Feuerwehr-
haus, Bauhofhalle, Friedhof, 
Flutlichtmasten am Sport-
platz oder beim Wasserhäusl 
auf Eignung zu prüfen. Eben-
so ist die genaue bauliche 
Gestaltung zu klären, sowie 
ob mehrere Anlagen eine ge-
ringere Höhe ermöglichen.

Bericht aus der 
Verkehrsschau 2025:
Folgende Punkte wurden be-
schlossen:
Anbringung eines Verkehrs-
spiegels in der Rimstinger 
Straße 33
Der Gemeinderat nimmt den 

Sachverhalt zur Kenntnis und 
befürwortet die Anbringung 
eines Verkehrsspiegels. Die 
Angelegenheit ist zur weite-
ren Entscheidung dem Land-
ratsamt vorzulegen.
Anfrage auf Strecke 30 in der 
Königstraße
Auch hier nimmt der Ge-
meinderat den Sachverhalt 
zur Kenntnis und sieht der-
zeit keine Notwendigkeit 
für die Einführung einer Ge-
schwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h.
Verlängerung der Zone 30 in 
der Wolfsberger Straße
Aufgrund von Anfragen von 
Anwohnern der Wolfsberger 
Straße wurde eine mögliche 
Verlängerung der bestehen-
den Tempo-30-Zone geprüft. 
Seitens der Polizei wurde die 
Maßnahme aus verkehrs-
rechtlicher Sicht nicht be-
fürwortet. Der Gemeinderat 
nimmt den Sachverhalt zur 

Kenntnis und schließt sich 
der Einschätzung der Polizei 
an.
Wolfgsberger Straße 29 – 
Kreuzungsbereich
Die Verkehrssituation im 
Kreuzungsbereich wurde ge-
prüft und vom Gemeinderat 
den Sachverhalt zur Kenntnis 
genommen. Es wird derzeit 
kein weiterer Handlungsbe-
darf gesehen.
Geschwindigkeitsregelung 
und Verkehrsinsel – Eggstät-
ter Straße
Hier besteht derzeit keine 
Notwendigkeit für weitere 
verkehrsrechtliche Maßnah-
men.
Aufstellung eines Verkehrs-
spiegels – Gollenshausener 
Straße / Loibertinger Straße
Für den Kreuzungsbereich 
wurde die Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels angefragt. 
Aus verkehrsrechtlicher Sicht 
besteht keine Notwendigkeit 

für die Aufstellung eines Ver-
kehrsspielgels.
Versetzung des Ortsschil-
des – aus Richtung Gstadt. a. 
Chiemsee
Es wurde angefragt, ob das 
Ortsschild weiter in Richtung 
Gstadt a. Chiemsee versetzt 
werden kann. Hier besteht 
aus verkehrsrechtlicher Sicht 
keine Möglichkeit, das Orts-
schild zu versetzen.
Gemüsestand in der Gstadte-
rer Straße
Um die Sichtverhältnisse zu 
verbessern, wird um ein Zu-
rückversetzen des Standes 
gebeten.

Folgende Anträge sind in der 
letzten Sitzung beschlossen 
worden:
- �Reparatur der Spielplatz-

pumpe im Strandbad 
- �Reparatur Sportplatz-Be-

wässerung

Aus der Gemeinderatssitzung Breitbrunn a. Chiemsee vom 13.01.2026

Aus der Gemeinderatssitzung Breitbrunn vom 10.02.2026
Zur Anwendbarkeit des Bau-
turbos bei künftigen Bau-
vorhaben waren Grundsatz-
beschlüsse erforderlich und 
wurden vom Gemeinderat 
gefasst. Siehe hierzu den 
separaten Artikel in dieser 

Ausgabe.
Zum Bauantrag für den Ein-
bau einer Wohnung in ein 
Nebengebäude am Pandler-
weg 5 wurde unter der Auf-
lage des Abschlusses eines 
städtebaulichen Vertrages 

zur Hauptwohnsitzbindung 
über einen Zeitraum von 
20 Jahren ab Fertigstellung, 
mit Ausnahme der Nutzung 
durch die jetzigen Grundei-
gentümer, die Zustimmung 
erteilt. 
Das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2025 wurde ohne 
Einwendungen zur Kennt-
nis genommen und der Bil-
dung von Haushaltsresten 
zugestimmt. Außerdem be-
auftragte das Gremium den 
Finanzausschuss mit der ört-
lichen Prüfung der Jahres-
rechnung 2025. 
Das defekte Geschwindig-
keitsgerät an der Rimstinger 
Straße muss erneuert wer-
den. Dem Kauf einer neuen 
Geschwindigkeitsanzeige 
wurde zugestimmt.
Außerdem hat der Gemein-
derat die Auftragsvergabe 

zur Digitalisierung des vor-
handenen Straßenbestands-
verzeichnisses an die Firma 
RIWA beschlossen. Am Aus-
tausch des Kettenzuges in 
der Bauhofhalle (Lager der 
Vereine) beteiligt sich die 
Gemeinde mit ¼ der Kos-
ten, jedoch mit max. 1.000 €. 
Es wurde vom Rat jedoch 
angeregt zu prüfen, ob eine 
elektrische Variante nicht ef-
fektiver wäre.  
Für die örtlichen Vereine ist 
insgesamt eine Unterstüt-
zung von 20.640 € gewährt 
worden. 
Dem Gemeinderat lag ein 
Antrag des GTEV d’Chiem-
seer Breitbrunn auf Fest-
legung der Veranstal-
tungszeiten anlässlich des 
120-jährigen Gründungs-
festes vor. In der Zeit vom 
28.05. bis zum 07.06.2026 

Ihr IT Partner in der Region

Plank IT
Hans Plank
Kirchplatz 6
83125 Eggstätt

08056-90 27 886
info@plank-it.de
www.plank-it.de





Planung und Betreuung
Ihrer IT-Infrastruktur

Wartung, Instandhaltung
und Aktualisierung
all Ihrer Systeme

Business Telefonanlagen

Alles rund um
PC und Notebook




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Das Gremium beschloss, im 
Rahmen einer weiterhin vor-
sichtigen und vorausschau-
enden Finanzpolitik die vor-
handene Rücklage um 2,5 
Mio. € aufzustocken. 

Bis zur Fertigstellung des 
neuen Feuerwehrgebäudes 
am Gemeindehaus in Gol-
lenshausen wird der Carport 
als Stellplatz für den neuen 
Mannschaftstransportwagen 
(MTW) verwendet. Hierfür 
wurden einige Umbauarbei-
ten notwendig. Die Gesamt-
kosten für die beauftragten 
Leistungen und Materialien 
liegen bei 10.777,82 € brut-
to. 
Der neue MTW der Lösch-
gruppe Gollenshausen wur-
de von der Feuerwehr im 
November in Sohland abge-
holt. Die Kosten für das Fahr-
zeug mit Funk und Normbe-
ladung beträgt 98.874,75 € 
brutto. Abgezogen werden 
muss noch die Förderung 
in Höhe von 17.940,-- €.  
Einige Ausstattungen (z.B. 
Gaswarngerät, LED-Beleuch-
tungen) wurde nachträglich 
für insg. 1.415,51 € brutto 
beauftragt. Ein großer Dank 
ging an die Feuerwehrler, die 

tatkräftig mit ehrenamtlicher 
Arbeit unterstützt haben.
Als möglichen Ersatz des 
Löschgruppenfahrzeugs in 
Gstadt hat die Gemeinde 
ihr Interesse an einer Sam-
melbeschaffung bekundet. 
Weitere Informationen wer-
den nach Abschätzung der 
Kosten Mitte des Jahres vor-
liegen.

Das Ergebnis der jährlichen 
Verkehrsschau mit der Po-
lizeiinspektion Prien wurde 
zusammengefasst. 
- �Am Parkplatz in Gollens-

hausen muss die Beschil-
derung berichtigt werden. 
Das Parken von Wohn-
mobilen ist nicht gestattet 
ebenso Parken nach 22 Uhr.

- �Die Anfrage eines Bürgers 
auf Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 30km/h im 
Zellnerweg wurde vor Ort 
angeschaut. Es handelt 
sich um eine kurze sehr 
schmale Straße, dadurch ist 
eine hohe Geschwindigkeit 
nicht möglich. Es besteht 
aus verkehrsrechtlicher 
Sicht keine Notwendigkeit 
für die Anordnung einer 
Geschwindigkeitsbegren-
zung.

- �Das Durchfahrtsverbot für 
Busse im Straßlweg kann 
aufgehoben werden.

Die Umrüstung der Sirenen-
steuerung auf digitale Tet-
ra-Funksteuerung ist abge-
schlossen, als Rückfallebene 
ist eine analoge Alarmierung 
möglich. Derzeit erfolgt die 
Probealarmierung der Sire-
nen mit Digitalfunk am ers-
ten und über Analogfunk am 
zweiten Samstag im Monat. 
Wenn alle Steuerungen im 
Landkreis umgerüstet sind, 
wird es wieder nur einen 
Probealarm geben.

Neubaugebiet „Am Maier-
holz“ 
Im Zuge des Antrags zur 
Erneuerung der wasser-
rechtlichen Erlaubnis für 
die Einleitung von Nieder-
schlagswasser aus den Berei-
chen „Am Maierholz, Wald-
straße, Albert-Stagura-Weg 
und Jägerweg“ hat sich he-
rausgestellt, dass auf Anfor-
derung der unteren Natur-
schutzbehörde die bereits in 
Auftrag gegebene spezielle 
artenschutzrechtliche Prü-
fung für das Neubaugebiet 
„Am Maierholz“ um den 

Bereich der Trasse für die 
Wasser- und Kanalleitungen 
erweitert werden muss, um 
artenschutzrechtliche Tatbe-
stände zu berücksichtigen. 
Vereinbart wurde eine Erwei-
terung des Geltungsberei-
ches des Bebauungsplanes 
und eine Eingriffs- und Kom-
pensationsermittlung im 
Rahmen der Bauleitplanung. 
Die Kosten für die Erweite-
rung belaufen sich laut An-
gebot auf 1.939,70 € brutto. 
Der Auftrag wurde bereits 
erteilt.

Im Zuge der weiteren Pla-
nungsschritte zum Nahver-
sorger an der Breitbrunner 
Straße kam der Vorschlag 
von der Regierung von 
Oberbayern, in das Gebäude 
auch Einzimmerwohnungen 
mit einzuplanen. Grundsätz-
lich sollte aus Kostengrün-
den die Grundrissaufteilung 
der Geschosse identisch 
sein. Dem Gremium wur-
den zwei Grundrissvarian-
ten vorgestellt. Nach kurzer 
Abwägung sprach sich der 
Gemeinderat einstimmig für 
die Variante mit den größe-
ren Wohnungen aus.

Aus der Gemeinderatssitzung Gstadt a. Chiemsee vom 14.01.2026

finden Veranstaltungen im 
Festzelt an der Gollenshau-
sener Straße im Bereich der 
Abzweigung zum Ortsteil 
Loiberting statt. Folgende 
Zeiten wurden festgelegt: 
Ende der Musikdarbietungen: 
01:00 Uhr
Ausschankende:	01.30 Uhr
Veranstaltungsende:
02.30 Uhr

Für die am 06.06.2026 statt-
findende „Schaumparty“ des 
Jugendclubs Breitbrunn/
Gstadt gilt:
Reduzierung der Musik auf 
erträgliche Lautstärke:	
02.00 Uhr
Ende der Musikdarbietung: 
02.30 Uhr
Ausschankende: 02.45 Uhr
Veranstaltungsende:
03.30 Uhr

Am Wahlsonntag, 08.03. fin-
det abends in der Chiem-
seeHalle eine öffentliche 
Wahlparty statt, zu der alle 
Interessierten herzlich ein-
geladen sind. 

Es wird darauf hingewiesen, 
dass in der Zeit vom 01.03. 
– 31.07. in den ausgewie-
senen Vogel- und Boden-
brüterschutzgebieten Rück-

sicht auf die gefährdeten 
heimischen Vogelarten zu 
nehmen ist. Es sind die Hin-
weistafeln zu respektieren, 
das heißt Ruhe zu bewahren, 
sich nur auf befestigten We-
gen zu bewegen, Graswege, 
Felder, Äcker, Feldraine nicht 
zu betreten und Hunde an 
einer kurzen Leine zu führen.

Aus der Gemeinde Gstadt a. Ch.Gstadt a. Ch.
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Das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2025 wurde dem 
Gremium zur Kenntnis gege-
ben. Die örtliche Rechnungs-
prüfung wird von einem 
Prüfungsausschuss (Georg 
Klapfleuthner und Tobias 
Niggl) durchgeführt. 
Die Gemeinde Chiemsee hat 
im Haushaltsjahr 2025  700,-
-€ an Spenden vereinnahmt. 
Der Gemeinderat stimmte 
der Annahme nachtäglich 
zu. 
Die Übersichten der ver-
schiedenen Fahrten der Las-
tenfähre im vergangenen 
Jahr wurden vom Gemein-
derat ohne Einwände zur 
Kenntnis genommen. 
Um der Komplexität des 
Steuerrechtes gerecht zu 
werden, befindet sich die 
Verwaltung in der Einfüh-
rungsphase eines „Tax-Com-
pliance-Management-Sys-

tems“ (TCMS), diese wurde 
den Gemeinderatsmitglie-
dern vorab zur Verfügung 
gestellt. Der Gemeinderat 
beschließt die TCMS-Richt-
linie der Gemeinde Chiem-
see. Die Verwaltung wird 
beauftragt, das TCMS ent-
sprechend umzusetzen. 
Den Erlass einer verkehrs-
rechtlichen Anordnung zur 
Tonnagenbeschränkung am 
unteren Rundweg wurde 
nach kurzer Beratung vom 
Gemeinderat entsprechend 
verkehrsrechtlich erlassen. 
Empfohlen wird, den Ver-
kehr in einem Teilbereich 
des unteren Rundweges auf 
Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen 
zulässiges Gesamtgewicht 
zu beschränken. Die Anord-
nung wurde beschränkt und 
gilt nur so lange, bis der Uf-
erweg an dieser Stelle sa-
niert wird.

Nutzern der Steganlagen in 
Gstadt ohne Versicherungs-
nachweis werden keine Park-
plaketten erteilt. 
Umbau Sirenensteuerung 
auf digitale TETRA-Funk-
steuerung.
Der Gemeinderat hat der 
Umrüstung der Sirenensteu-
erung bereits mit Beschluss 
vom 15.05.2024 TOP 6 zu-
gestimmt. Die Kostenschät-
zung belief sich auf 
3.400,-- € brutto. Der Um-
bau ist im Zeitraum vom 10.- 
12.11.2025 und 17.11.2025 
erfolgt und vom Landrat-
samt Rosenheim als Tak-
tisch-Technische Betriebs-
stelle (TTB) abgenommen 
worden. Derzeit erfolgt die 
Probealarmierung der Sire-
nen mit Digitalfunk am ers-
ten und über Analogfunk am 
zweiten Samstag im Monat. 
Nach einer Übergangsphase 

wird die Probealarmierung 
nur noch am ersten Samstag 
im Monat erfolgen.

In den letzten Jahren wurden 
die Festmacherpfosten des 
nördlichen Insulanerstegs 
so umgebaut, dass diese 
Pfosten bei einem Hoch-
wasserereignis in der Höhe 
verlängert werden können. 
Die noch nicht umgebauten 
Pfosten sollen nun ausge-
führt werden. Die Ausfüh-
rung der Arbeiten erfolgt 
durch den Bauhof. 

Die großen eingebrachten 
Steine neben dem Haupt-
steg sind locker und die Ge-
fahr einer Verletzung ist ge-
geben. Fotos sollten an die 
Schloss- und Gartenverwal-
tung Herrenchiemsee wei-
tergeleitet werden.

Aus der Gemeinderatssitzung Chiemsee vom 21.01.2026

Netzwerk   ·   Businstallation   ·   Beleuchtung

ELEKTRO-FRITZ

G
m

b
H

Seestraße 3   ·  83254 Breitbrunn
  0 80 54 / 3 84   ·  info@elektrofritz-gmbh.de

Elektro-Installation · Neubau · Umbau · Industriebau

Derzeit wird ein vom Bayeri-
schen Landesamt für Denk-
malpflege gefördertes Kom-
munales Denkmalkonzept 
für die Fraueninsel erarbei-
tet.
Alle Einwohnerinnen, Ein-
wohner und Interessierte 

sind herzlich eingeladen, 
sich am Wahlsonntag eine 
Ausstellung mit zahlreichen 
Plänen und Bildern anzuse-
hen und sich dabei über den 
aktuellen Arbeitsstand zu in-
formieren.

Die Planer sind ebenfalls an-
wesend und stehen Ihnen für 
Gespräche gerne zur Verfü-
gung.
Sonntag, 08. März 2026 
von 8 bis 18 Uhr in der Aula.

Denkmalkonzept
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Am Unsinnigen Donnerstag 
feierten wir in der Schule 
unseren Schulfasching. Das 
Schulhaus war liebevoll de-
koriert mit Luftschlangen, 
Luftballons und Girlanden, 
die fleißige Eltern und Kin-
der aufgehängt hatten. Zwi-
schen den beiden Pausen 
waren die Schüler in drei 
klassenübergreifende Grup-
pen eingeteilt, die gemein-
sam unter Anleitung von 
Mitgliedern des Elternbeirats 
unterschiedliche Faschings-
aufgaben zu bewältigen hat-
ten. So gab es z.B. verschie-

dene Spiele und Tänze, wie 
auch sportliche Aufgaben zu 
meistern. Mit einer Polonaise 
wurde zum Gruppenwechsel 
durchs Schulhaus gezogen. 
Alle Kinder waren begeistert 
dabei und hatten viel Spaß. 
Für das leibliche Wohl gab es 
Quarkbällchen und Gemüse-
sticks. Ein riesengroßer Dank 
geht an den Elternbeirat, der 
das alles so wunderbar orga-
nisiert und durchgeführt hat. 
Helau!

Heidrun Möderl

Schulfasching

Ein ganz besonderer Schul-
tag erwartete die dritte 
Klasse in der vergangenen 
Woche: Gemeinsam mach-
ten sich die Schülerinnen 
und Schüler auf den Weg 
zur Freiwilligen Feuerwehr 
unseres Ortes. Schon beim 
Eintreffen war die Aufregung 
groß – und sie wurde nicht 
enttäuscht! Der Komman-
dant persönlich sowie zwei 
weitere engagierte Feuer-
wehrleute begrüßten uns 
herzlich und nahmen sich 
viel Zeit, um den Kindern die 
spannende Welt der Feuer-
wehr näherzubringen.
Nach einer kurzen Einfüh-
rung wurde die Klasse in drei 
Gruppen eingeteilt, sodass 
jede Station intensiv erlebt 
werden konnte.
Station 1: Der richtige
Notruf
An der ersten Station dreh-
te sich alles um das Thema 
Notruf absetzen. Die Kin-
der überlegten gemeinsam, 
in welchen Situationen die 
Feuerwehr gerufen werden 
muss: bei einem Autoun-

fall, bei einem Brand in der 
Schule oder wenn es zu Hau-
se brennt. Mit viel Eifer und 
auch einer Portion schau-
spielerischem Talent übten 
sie das richtige Absetzen ei-
nes Notrufs.
- Wer ruft an?
- Wo ist etwas passiert?
- Was ist passiert?
- Wie viele Verletzte gibt es?
- Warten auf Rückfragen!
Am Ende waren sich alle ei-
nig: Unsere Drittklässler sind 
nun echte Notruf-Profis und 
wissen genau, wie sie im 
Ernstfall richtig reagieren.
Station 2: Das Feuerwehr-
auto ganz genau unter die 
Lupe genommen
Ein absolutes Highlight war 
natürlich das Feuerwehrauto. 
Die Feuerwehrleute zeigten 
den Kindern jedes Fach und 
erklärten geduldig, wofür die 
einzelnen Geräte gebraucht 
werden. Zu entdecken gab 
es unter anderem:
• �Feuerwehrschläuche in ver-

schiedenen Größen
• �Atemschutzgeräte
• �Helme und Schutzkleidung

• Wechselkleidung
• Erste-Hilfe-Ausrüstung
• Feuerlöscher
Besonders spannend war 
der Blick auf das Dach des 
Fahrzeugs. Mit großen Au-
gen durften die Kinder nach 
oben klettern und entde-
cken, was dort alles verstaut 
ist – von zusätzlichen Leitern 
bis hin zu weiterem Spezial-
gerät.
Station 3: Experimente
rund ums Feuer
An der dritten Station wurde 
es experimentell. Hier erfuh-
ren die Schülerinnen und 
Schüler, was brennt und 
was nicht brennt. In kleinen 
Versuchen wurde gezeigt, 
wie unterschiedlich Materi-
alien reagieren. Außerdem 
lernten die Kinder, auf wel-
che verschiedenen Arten ein 
Feuer gelöscht werden kann 
– mit Wasser, mit Schaum 
oder indem man dem Feuer 
den Sauerstoff entzieht.
Dabei wurde deutlich: Feuer 
ist faszinierend, aber auch 
gefährlich – und nur gut 
ausgebildete Feuerwehrleu-

te dürfen Brände wirklich 
bekämpfen.
Das große Finale
Zum krönenden Abschluss 
wartete eine riesige Über-
raschung auf die Klasse: 
Die Kinder wurden mit dem 
Einsatzfahrzeug zurück zur 
Schule gefahren – mit Blau-
licht und Sirene! Für viele 
war das sicherlich der aufre-
gendste Moment des Tages. 
Stolz und mit strahlenden 
Gesichtern kamen die Dritt-
klässler wieder an der Schule 
an.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt dem Kommandanten 
Herrn Ganterer und seinem 
Team für diesen unvergess-
lichen Vormittag. Wir haben 
viel gelernt, durften staunen, 
ausprobieren und erleben – 
und vielleicht träumt nun der 
ein oder andere davon, spä-
ter selbst einmal zur Feuer-
wehr zu gehen.
(Victoria Juchem, Lehrkraft 
und Klasse 3)

Aufregender Ausflug der dritten Klasse 
zur Freiwilligen Feuerwehr Breitbrunn

Informationen zur 
Schuleinschreibung an der 

Grundschule Breitbrunn-Gstadt

Termin: Montag, 02. März 2026

Die Einschreibung findet zeitlich 
gestaffelt nach dem Anfangsbuchstaben 

des Familiennamens statt:

13:30 Uhr – 14:30 Uhr: Buchstaben A – H
14:30 Uhr – 15:30 Uhr: Buchstaben  I – P
15:30 Uhr – 16:30 Uhr: Buchstaben Q – Z

Hinweis: Ihr Kind soll dabei sein.
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Zu einem besonderen Erleb-
nis durften alle Grundschüler 
von Breitbrunn nach Prien in 
den großen Kursaal fahren.
Das Chiemgau- Orchester, 
der Kinderchor der Mu-
sikschule und das Kinder-
tanztheater ARTable Rosen-
heim brachten das Märchen 
Frau Holle zur Aufführung. 
Ein Konzert harmonisch 
verwoben mit Tanz, Gesang 
und Schauspiel. Meisterhaft 
führte der temperamentvol-
le Erzähler Sandokan (alias 
Werner Hofmann +Regie) 
durch die märchenhafte Ge-
schichte. 
„Vor langer, langer, langer 
Zeit!  Halt!  So lange war es 
nun auch wieder nicht“
Raffiniert inszeniert mit 
wechselnden Rollen und 
Darstellern. Ein Konzert zum 
Hören, zum Fühlen und zum 

Staunen mit Chor- und Bal-
letteinlagen. So erwachte die 
„Marie“ gleich mehrmals, in 
den Brunnen gefallen, unter 
tanzenden“ Blumen“, in den 
blumigen Tönen einzelner 
Instrumente. Selbst die Äp-
fel, die es zu pflücken gab 
oder die Brote, die fertig ge-
backen waren, wurden von 
den tanzenden menschli-
chen „Wesen“ gespielt.
Ein beeindruckendes künst-
lerisches Zusammenspiel 
vieler, vieler Akteure, die 
zeigten wie man es mit Fleiß 
zu einem großartigen Erleb-
nis (zu einem goldigen Preis) 
bringen kann. Die Zuschauer 
im vollbesetzten König-Lud-
wig Saal waren begeistert 
und werden gerne wieder-
kommen.

(A. Lachner)

Grundschule „ on Concert“

© Sonja Herpich

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

© Sonja Herpich

Energie für starke  
Partnerschaften –  
regional, sicher, fair.

esb.de

ChiemseeHalle Breitbrunn Freitag 20. März’26 19:30Uhr 
Sonntag 22. März 11:00Uhr 

Freitag 27. | Samstag 28. März 19:30Uhr
Sonntag 5. April ’26 19:30Uhr – mit Bewirtung

Karten im Vorverkauf (Touristinfo Breitbrunn) €10,-€; Einlass 1 Stunde vor Beginn

Theater Breitbrunn

Nicht 
meine Leiche
Komödie in 3 Akten von Jack Smith

MundArt Verlag
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Vereine stellen sich vor
TSV Breitbrunn-Gstadt

Im Jahr 2025 hatte Heiner 
Donauer die großartige Idee, 
die alten Herren wieder ins 
Leben zu rufen. Er setzte sich 
hin und erstellte eine Whats-
App-Gruppe mit etwa 40 
Personen, darunter ehema-
lige Fußballer, Freizeitkickern 
und Bekannte, die einfach 
nur den Drang nach Ver-
einsleben verspürten.

In kürzester Zeit etablier-
te sich ein regelmäßiges 
Mannschaftstraining am 
Mittwochabend. Oft wurde 
über die geplante eineinhalb 
Stunden hinaus gespielt, da 
der Spaß so groß war. Nach 
dem Training wurde dann 
bei einem isotonischen Kalt-
getränk noch über manche 
Spielsituation debattiert 
oder in alten Fußball-Anek-
doten geschwelgt.

Darüber hinaus konnten wir 
mit den neuen alten Herren 
in Zusammenarbeit mit den 
Aktiven der 1. Mannschaft 
wieder eine 2. Mannschaft 
ins Leben rufen und kom-
plett am Spielbetrieb in der 
C-Klasse teilnehmen. Die 
Vorrunde wurde recht gut 
gemeistert.

Zum Winter hin zogen wir 
dann in die Halle ein und 
absolvierten Freitags unser 
Training. Daniel Seer hatte 
die großartige Idee, im Ja-
nuar den ersten AH-Chiem-
see-Hallencup auszurichten. 
Im Turniermodus „Jeder ge-
gen jeden“ mussten wir uns 
leider geschlagen geben 
und überließen SV Söllhu-
ben, ASV Eggstätt und Genc 
Wasserburg das Podest.  
Vielen Dank an die Spieler 

der 1. Mannschaft, die das 
gesamte Management und 
die Bewirtung übernommen 
haben.

Ab März/April verlassen wir 
die Halle und kehren auf 
unseren geliebten Rasen zu-
rück.  Jeder Interessierte ist 
herzlich eingeladen, mitzu-

spielen.  Die Trainings fin-
den wie gewohnt mittwochs 
statt.

Bitte meldet euch bei Heiner 
Donauer (0152-27552524) 
oder Daniel Hekele (0170-
5508808).

Abteilung Fußball - AH

T S V
BREITBRUNN

GSTADT
e. V.

HEIM
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Am 24. Januar lud der Trach-
tenverein zur Jahreshaupt-
versammlung in die Chiem-
seehalle ein. Zuvor wurde 
ein Gedenkgottesdienst für 
die verstorbenen Mitglieder 
in der Pfarrkirche Breitbrunn 
gefeiert. 
Stark besucht war die dies-
jährige Versammlung. 92 
Teilnehmer konnte 1. Vor-
sitzender Matthias Regauer 
begrüßen. 1. Kassier Hanni 
Vodermair informierte über 
die Finanzen des Vereins. 
Das Theaterspielen rund um 
die Osterzeit verzeichnete 
ein Plus in der Vereinskasse, 
ebenso das Dorffest, das zu-
sammen mit der FFW Breit-
brunn gefeiert wurde. Leider 
fand im letzten Jahr kein 
Seefest statt und die Kos-
ten für die Festvorbereitun-
gen (Werbung etc.) ließen 
den Kontostand ein wenig 
schrumpfen. Dennoch sieht 
sich der Verein gut aufge-
stellt. Marina Wörndl trug als 
Schriftführerin den Bericht 
vom vergangenen Trachten-
jahr vor. Viele Festlichkeiten 
fanden statt, die von unse-
rem Verein stets gut vertre-
ten wurden.  

Von 7 Vereinsmitgliedern 
musste sich der Verein im 
vergangenen Jahr verab-
schieden. 9 Neuzugänge 
konnte der Verein verzeich-
nen. 
Einen Wechsel gab es bei 
der Leitung der Kindergrup-
pe. Tanja Mühlberger schied 
auf eigenen Wunsch aus. Als 
Dank für ihre lange ehren-
amtliche Arbeit und Mühen 
wurde ihr in der Versamm-
lung von den Vorständen 
ein Blumenstrauß überreicht. 
Unterstützung bekam Grup-
penleiter Stefan Obinger 
von Christina Hekele und 
Theresia Plank, die ihm seit 
Herbst vergangenen Jahres 
zur Seite stehen. Zukünftig 
können Kinder ab 4 Jahren 
der Kindergruppe beitreten. 
Die Proben finden wie bisher 
montags von 17:30-18:30 
Uhr in der Chiemseehalle 
statt. Die Jugendgruppe be-
kam ebenfalls durch Martin 
Ettenhuber Unterstützung. 
 Der Fokus der Jahreshaupt-
versammlung lag auf das 
bevorstehende 120-jährige 
Gründungsjubiläum das vom 
28.05. – 07.06.26 stattfindet. 
Robert Burghardt gab Ein-

blick in die Festvorbereitun-
gen. Berichtete ausführlich 
über den aktuellen Stand. 
So wird das Festzelt auf ei-
ner neuen Festwiese auf-
gebaut. (Gollenshausener 
Str./Loiberting). Erdarbeiten 
müssen noch (sobald es die 
Witterung zulässt) erledigt 
werden. Das Festzelt soll ver-
mutlich am 20. Mai aufge-
stellt werden. Festwirt wird 
Familie Heinrichsberger aus 
Aschau sein, Brauerei ist Au-
erbräu. Stellv. Vorsitzender 
Peter Plank stellte ausführ-
lich das Festprogramm vor. 
Am Bieranstich wird es von 
18:00-19:00 Uhr wieder eine 
„Aktion“ geben. 1 Maß Bier 
und 1 Hendl für 18 €. Der 
Festabend der um 18:00 Uhr 
mit einem Totengedenken 
beginnt. Anschließend im 
Festzelt Darbietungen vom 
Festverein, mit Gesang, Tanz 
und Musik bei freiem Eintritt. 
Ebenso finden an diesem 
Abend die Ehrungen lang-
jähriger Vereinsmitglieder 
statt.  
Höhepunkt der Festwoche 
wird der Festsonntag sein. 
Der mit dem Weckruf des 
Schirmherrn und 1. Bürger-
meisters Anton Baumgartner 
beginnt. Um 08:00 Uhr folgt 
die Begrüßung der Vereine 
im Festzelt. Um 09:00 Uhr 
Aufstellung zum Kirchenzug, 
der Festgottesdienst findet 
um 10:00 statt. Im Anschluss 
folgt dann der Festumzug 
durch das Dorf, bis es dann 
wieder zurück zum Festzelt 
geht. Nach dem Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen fin-
det dann dort gemütlich der 

Festausklang statt. 
Ein Helferessen findet eben-
so gleich im Festzelt statt. 
Am 02.06.26 lädt der Verein 
dazu ein. Zur Unterhaltung 
wird die Westenboch-Muse 
spielen. 
Am Freitag, 05. Juni veran-
staltet der Verein zusammen 
mit der FFW Breitbrunn ein 
Bier- und Weinfest. Die fünf-
köpfige Volksmusikgrup-
pe „Die Lungauer“ die aus 
Lungau/Salzburg kommen, 
werden mit Oberkrainer Mu-
sik kräftig für Stimmung sor-
gen. Zuvor wird die ProBier-
Mas Muse aufspielen. 
Abschluss findet dann ein 
Trachten- und Handwerker-
markt mit Familientag am 
Sonntag, 07.06.26. Er be-
ginnt um 10:00 Uhr. Beirer 
Blech spielt zünftig auf. Es 
wird eine Tombola und eine 
Trachtenmodenschau ge-
ben. Ebenso wird es einige 
Attraktionen für die Kinder 
geben. 
Robert Burghardt animierte 
die Versammlungsteilneh-
mer für tatkräftige Unter-
stützung bei allen möglichen 
Arbeiten. Wenn alle zusam-
men helfen, kann vieles ge-
schafft werden und gemein-
sam kann dann ein schönes 
Fest gefeiert werden. 
1.Vorsitzender Matthias 
Regauer schloss sich diesen 
Worten an. Er bedankte sich 
bei allen Helfern und Unter-
stützern für ihre ehrenamt-
liche Arbeit zum Wohle des 
Trachtenvereins.

GTEV D´Chiemseer Breitbrunn
Jahreshauptversammlung 2026

Termine – AH-Plattlerproben 
Die nächste AH-Plattlerprobe findet am 

17. März um 20:00 Uhr in der ChiemseeHalle statt.
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Treffen der Trachten/Röckifrauen
Am 16. Januar trafen sich 
viele Trachten/Röckifrauen 
im Seecafe Toni ein. Röckif-
rauenvertreterin Maria Burg-
hardt hatte dazu eingeladen. 
Das Treffen wurde genutzt 
um gemütlich zu ratschen 
bei Kaffee, Kuchen & Brot-
zeit. Ebenso wurden die Ter-
mine für das neue Trachten-
jahr bekannt gegeben.

Es war ein sehr schöner, ge-
selliger, Nachmittag.

Das neue Vereinsschürzel 
haben die meisten Trach-
tenfrauen fertig genäht. So 

konnten sie sich bei der Jah-
reshauptversammlung zu-
sammen präsentieren.

Vereinsschürzl

Joh. Thalhauser GmbH
Heizung - Sanitär - Solartechnik

Tel: 08054-403 • Fax: 08054-902542
www.thalhauser-gmbh.de

Eggstätter Str. 2   83254 Breitbrunn

Haben Sie Fragen zur Planung und Umsetzung 
in den Bereichen Heizung-, Sanitär-, Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

Versammlung der Frauenge
meinschaft Gollenshausen e.V.

Die ordentliche Jahresmit-
gliederversammlung der 
Christlichen Frauengemein-
schaft Gollenshausen e.V. 
fand am 7. Februar 2026 im 
hiesigen Pfarrheim statt. 20 
Frauen und Gemeinderefe-
rentin Resi Kreuzmeir kamen 
zusammen. Zuerst trugen 

zwei Vorstand-Team-Mit-
glieder den Tätigkeits- und 
Finanzbericht vor, danach 
wurden vier Frauen für 50 
Jahre bzw. 25 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Zum Ab-
schluss erläuterte die Vor-
sitzende Maria Asam das 
Jahresprogramm 2026.

JHV vom Musikförderverein
Die Jahreshauptversammlung des Musikfördervereins 

findet am Donnerstag, 19. März um 20 Uhr 
beim Mesnerwirt in Gollenshausen statt
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Der Segel-Club Breit-
brunn-Chiemsee (SCBC) hat 
im Jahr 2025 seine preisge-
krönte Jugendarbeit weiter 
ausgebaut und viele Kinder 
und Jugendliche mit Begeis-
terung für das Segeln ange-
steckt. 
Mit Fokus auf Spaß, Gemein-
schaft und sportliche För-
derung boten wir erstmals 
ganzjährig Trainings, Kurse 
und Events am Chiemsee an 
– von Anfängern bis zu Re-
gatta-Talenten. Unser Motto 
„Sail Fast Live Slow“ lebte in 
jedem Moment auf.
Bootstaufe der neuen Op-
tis: Förderung vom BSV
Ein Highlight war die feierli-
che Taufe unserer drei neuen 
Optimisten, die unsere Flotte 
für Kinder bis 15 Jahre ideal 
erweitern. Besonders stolz 
sind wir, dass eines der Boote 
durch die großzügige Förde-
rung des Bayerischen Seg-
ler-Verbandes (BSV) realisiert 
werden konnte – ein klares 
Zeichen des Vertrauens in 
unsere Arbeit.
„Mit dem neuen Opti bin ich 
viel schneller, danke BSV!“, 
schwärmte eine junge Segle-
rin aus unserem Team.  Auch 
Benny Richter zeigte sich 
erfreut: „Gerade weil viele 
unserer alten Boote bereits 
deutliche Gebrauchsspuren 
aufweisen, kommt diese Un-
terstützung genau zum rich-
tigen Zeitpunkt. Nun können 
wir unseren Nachwuchsseg-
ler*innen wieder modernes 
Equipment bieten.“ 
Rekord-Jugendwochen im 
Sommer: Über 120 Teilneh-
mer
Die zwei Sommer-Jugend-
wochen wurden die teilneh-
merstärksten aller Zeiten: 
Über 120 begeisterte Kids 
zwischen 8 und 17 Jahren ka-
men täglich von 10 bis 17 Uhr 
zum SCBC. Sie übten Boot-
auf- und Abriggen, Windkur-
se segeln, Praddel-Races und 

Teamwork in entspannter At-
mosphäre – ohne Leistungs-
druck, dafür mit viel Spaß am 
und auf dem Wasser.
Eine Teilnehmerin berichtete: 
„Die Woche war der Ham-
mer! Ich hab so viel gelernt 
und neue Freunde gefun-
den.“ Eltern lobten: „Perfekt 
organisiert, die Kids kamen 
erschöpft, aber glücklich 
heim.“ Solche Events zeigen, 
wie unsere Jugendarbeit ver-
bindet und fordert.
Wöchentliches Training
Auch unser regelmäßiges 
Training blühte auf: Unsere 
regelmäßigen Mittwochs-
trainings begeistern immer 
mehr Kinder aus der Region. 
Mittwochs ab 15:30 Uhr trifft 
sich die Gruppe, dieses Mal 
lief das Programm erstmals 
Indoor im Winter weiter, so 
dass der Gruppenzusam-
menhalt auch in der dunk-
len Jahreszeit gestärkt wird. 
Ergänzt wird die Reihe durch 
regelmäßiges Schnupperse-
geln für Neueinsteiger.

Ganzjährige Angebote
Neben den Highlights lie-
fen unsere Sportsegel-Tage 
für Erwachsene und regel-
mäßigen Kielboot-Trainings 
reibungslos – immer mit 
Fokus auf Breitensport und 
Spaß auf dem Wasser. Seit 
dem Jugendförderpreis 2024 

des BSV wissen wir: Qualität 
zahlt sich aus. Unsere Flotte 
mit Optis, ILCA/Laser, 420ern, 
470ern und mehr steht al-
len zur Verfügung, inklusive 
Charter-Optionen.
Ausblick 2026: Werdet Teil 
der Familie!
2026 wird noch besser: Un-
sere Jugendwochen in den 
Pfingst- und Sommerferien, 

Regatten, das Hafenfest und 
mehr warten! Ob Schnupper-
segeln, Performance-Training 
oder Events – beim SCBC fin-
det jedes Kind seinen Platz. 
Meldet euch jetzt an, taucht 
ein in die Welt des Segelns 
und lasst uns gemeinsam 
den Chiemsee erobern. Wir 
freuen uns auf euch!

Jahresrückblick 2025: Die Jugendarbeit im SCBC

Gartenbauverein Breitbrunn-Gstadt
Für Mittwoch, den 25.03. 
möchten wir ganz herzlich 
zur Jahreshauptversamm-
lung um 19.30 Uhr im Gast-
hof zur Post in Breitbrunn 
einladen.
Neben den üblichen Tages-
ordnungspunkten gibt es 
einen Vortrag mit dem Titel 
„Mit Kräutern durchs Jahr“ 
von Monika Voggenauer.

 Außerdem möchten wir ger-
ne auf den „Tag der offenen 
Gartentür“ am 28.06.hinwei-
sen, der in diesem Jahr im 
Bereich der Orte Breitbrunn/
Gstadt, Eggstätt und Hemhof 
stattfindet. Nähere Informa-
tionen hierzu ebenfalls in der 
Jahreshauptversammlung.
Wir freuen uns auf Euren 
zahlreichen Besuch!
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Offenes Basteln von Osterkerzen und

Palmsträußchen

        
             Bitte mitbringen: 

   

                kleines Brett, 

              kleines Messer,

               Schere, Lineal,

                Gartenschere

         Annahme von Sommer-Kleiderspenden 

für die Kinderkrebshilfe Traunstein/BGL,

           auch Kleidung für Erwachsene, 

gewaschen, fleckenfrei und funktionstüchtig,

               in einem Karton verpackt.

    Wann:    Donnerstag,  26. März 2026

            von 15 bis 20 Uhr 
                        (Du kannst kommen und gehen wie es Deine Zeit erlaubt)

    Wo:        im Pfarrsaal Gollenshausen            
                     bei Kaffee und Kuchen

                                 Wir freuen uns auf euch !
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Wasserwacht ehrt langjährige Aktive Mitglieder
Im Rahmen der üblichen 
Regularien ihrer Jahresver-
sammlung Anfangs Februar 
im Vereinsheim am Strand-
bad Stadl erfolgte der Be-
richt des Vorsitzenden der 
Ortsgruppe, Harald Frank. 
Technischer Leiter Andreas 
Sommer informierte, dass 
Aufgrund der Witterung im 
gesamten letzten Jahr nur 
gut 300 Einsatzstunden und 
daraus resultierend wenig 
Einsätze vermelden. Der 
Schatzmeister konnte erst-
mals verkünden, dass die 
Spenden kostendeckend wa-
ren. Auch mussten im abge-
laufenen Jahr vermehrt die 
technischen Hilfeleistungen 
in Rechnung gestellt werden.
Der Förderverein als unter-
stützendes Organ der Wass-
erwacht hat zum Beispiel die 
auszusondernden Helme der 
Wasserretter ersetzt und die 

Ausrüstung weiter ergänzt, 
um die Sicherheit der Ein-
satzkräfte weiterhin zu ge-
währleisten.
Die geladenen Vorsitzen-
den der Kreiswasserwacht 
(KWW), Stefan Rotter und 
Andreas Kunert bedankten 
sich bei den Anwesenden für 
die ehrenamtliche Leistung 
als Aktive Rettungsschwim-
mer.
Im Verlauf der Versammlung 
konnte die Wasserwacht 
Breitbrunn auch langjährig 
aktive Mitglieder ehren.
Das Bild zeigt (alle von links) 
den Vorsitzenden der KWW 
Rosenheim, Stefan Rotter, 
Andreas Sommer (für 40 
Dienstjahre), Florian Putz 
((35), Stefan Obermaier und 
Peter Mayer ( jeweils 40) so-
wie den stellvertretenden 
Vorsitzenden der KWW, 
Andreas Kunert.

Mit Bosna und gesponserten 
Getränken einer Brauerei lie-
ßen die Aktiven den Abend 
noch gemütlich ausklingen.

FUHRUNTERNEHMEN  |  BAGGER
ERDARBEITEN | KIESLIEFERUNGEN

ERDBAU GIERLINGER e.K.
Inh. Manfred Gierlinger
Gollenshausener Str. 11
83254 Breitbrunn

Telefon Büro: 0 80 54 / 902 656
Mobil: 01 71 / 78 49 352
E-mail: info@erdbau-gierlinger.de
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Die Hauptversammlung fand 
mit 45 Teilnehmern im Ver-
einsheim am 24. Januar. Der 
1. Schützenmeister Andreas 
Schnell begrüßte den 1. Bür-
germeister Bernhard Hainz, 
den 1. Gauschützenmeister 
Bernhard Bremer, die Ge-
meinderäte, sowie die anwe-
senden Vereinsmitglieder.
Im Jahresbericht wurde auf 
zahlreiche Veranstaltungen 
und Aktivitäten zurückge-
blickt. Besonders positiv her-
vorgehoben wurden das eta-
blierte Trainingsangebot, die 
erfolgreiche Jugendarbeit, 
das Dorfkönigschießen mit 
über 100 Teilnehmern sowie 
die Beachparty mit rund 860 
zahlenden Gästen. Ein ange-
kündigter Aufnahmestopp 

für Kinder konnte dank ver-
stärkter Beteiligung von Hel-
fern abgewendet werden. 
Auch Investitionen wie ein 
neues Rechnersystem und 
zwei Luftgewehre für den 
Jugendbereich wurden als 
sinnvoll bewertet. Gleichzei-
tig wurde zu stärkerer Beteili-
gung an Vereinsveranstaltun-
gen appelliert.
Der Kassenbericht, von 
Schatzmeister Markus Bach 
erläutert, zeigte eine stabile 
finanzielle Lage mit einem 
leichten Überschuss zum Jah-
resende. Die Kassenprüfung, 
durchgeführt von Christiane 
Maier und Hans Reif, bestä-
tigte eine ordnungsgemäße 
Führung, woraufhin die Vor-
standschaft einstimmig ent-

lastet wurde.
Aufgrund gestiegener Abga-
ben und Kosten wurde eine 
moderate Beitragserhöhung 
für Erwachsene (30 €) und 
Jugendliche ab 14 Jahren (15 
€) einstimmig beschlossen. 
Kinder bis 14 Jahre bleiben 
beitragsfrei.
Bei den turnusmäßig anste-
henden Neuwahlen wurden 
alle Ämter einstimmig be-
setzt oder bestätigt. Mehrere 
langjährige Funktionsträger 
wurden für ihr Engagement 
geehrt. Zudem erfolgten 
zahlreiche Ehrungen für 25- 
bis 60-jährige Mitgliedschaf-
ten. Für 25-jährige Mitglied-
schaft: Anderl Georg, Hans 
Linner, Franz Oberloher, Her-
mann Oberloher, Andreas 

Schnell. Für 40-jährige Mit-
gliedschaft: Hannes Ettenhu-
ber, Christian Summerer, Resi 
Anderl, Gisela Summerer. Für 
50-jährige Mitgliedschaft: Pe-
ter Asbach, Josef Fenzl, Peter 
Gartner. Für 60-jährige Mit-
gliedschaft: Franz Summerer.
Abschließend wurden Termi-
ne für das kommende Jahr 
vorgestellt, die Anschaffung 
neuer Vereinsjacken ange-
kündigt und allen Helfern – 
insbesondere im Jugendbe-
reich – ausdrücklich gedankt. 
Der offizielle Teil der Ver-
sammlung endete um 21:35 
Uhr.

Schützengilde Gollenshausen
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Ebenfalls auf der Jahres-
hauptversammlung wurden 
unsere Könige und Königin-
nen in den Kategorien: Licht-
gewehr, Jugend, Erwachsene 
bekannt gemacht und ge-
ehrt.
Lichtgewehrkönig wurde Le-
onhard Geltinger, gefolgt von 
Livius Noichl und Christoph 
Oberloher.

Antonia Summerer ist unsere 
neue Jugendkönigin, gefolgt 
von Kathi Linner und Laura 
Oberloher. Elisabeth Salat, 
neu bei uns seit unserem 
Dorfkönigsschießen, hat sich 
als sehr motivierte und gute 
Schützin zur Schützenkönigin 
2026 gemausert. Wurstkönig 
wurde Andreas Schnell, Flori-
an Summerer Breznkönig.

Königsproklamation

Jugendkönigin Antonia Summerer und Schützenkönigin Elisabeth Salat 
umgeben von Wurst- und Breznkönigen.

Letzte Saison waren wir bei 
der Schützengesellschaft 
Ising zu Gast und wie es un-
ter Freunden üblich ist, sind 
sie dieses Jahr herzlich zu 
uns eingeladen worden. Am 
6. Februar waren sie mit ho-
her Beteiligung und über-
aus pünktlich beim uns im 
Schützenheim. Viele unserer 
Schützen, die es sich zur Ge-
wohnheit gemacht haben, 
spät zu erscheinen, konnten 
gut staunen angesichts die-
ser Fülle an Schützen. Ein 
Biertisch wurde zusätzlich 
aufgebaut und so konnte für 
jeden ein Platz angeboten 
werden. Insgesamt wurden 
57 Anmeldungen registriert.
In der 20er Klasse waren die 
Isinger überlegen und be-
legten die ersten beiden 
Plätze, gefolgt von Christian 

Geltinger auf dem 3. Platz. 
Die Jugendklasse wurde von 
den Gollenshausener domi-
niert mit Laura Oberloher 
auf dem ersten, Lukas An-
derl auf dem zweiten, Paula 
Bach auf dem dritten Platz. 
In der Mannschaftswertung 
gewann Gollenshausen mit 
nur einem Punkt vor Ising, 
2254 Ringe vor 2253 Ringen. 
Der Isinger Schützenmeister 
Robert Hofmann überreich-
te in Folge den mitgebrach-
ten Wanderpokal an unseren 
Schützenmeister Andreas 
Schnell. Beide Schützen-
meister gestalteten souverän 
die Preisverteilung, bevor es 
dann zum gesellschaftlichen 
Teil überging. Franz und Gi-
sela Summerer umsorgten 
aufmerksam die geladenen 
Isinger Gäste.

Freundschaftsschießen 
mit den Isinger Schützen
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Faschingsschießen mit Geburtstagspreisen von Elisabeth Salat

Zum Faschingsschießen 
am 13. Februar 2026 waren 
überaus tolle Kostüme zu se-
hen, lustig und einfallsreich 
zugleich. Elisabeth Salat, un-
sere neue Schützenkönigin, 
hat den Besten Schützen 
des Abends, wie angekün-
digt, anlässlich ihres runden 
Geburtstags, die Preise per-
sönlich beschert oder besser 
gesagt, verkleidet als Hexen-
meisterin hergezaubert (sie-
he Foto, Homepage).
Zudem haben wir auf Lothar, 

unserem neuen Schatzmeis-
ter und frisch gewordenen 
Vater angestoßen. Die Vor-
standschaft wünscht viel 
Freude mit dem neugebore-
nen Sohn.
Als weiteres Highlight des 
Abends hat Christa Sum-
merer uns für eine Weile 
besucht. Um bei uns sein 
zu können, hat sie die He-
rausforderung der Treppe 
hinunter zum Vereinsheim 
auf Krücken tapfer in Kauf 
genommen. Wir haben uns 

sehr gefreut sie zu sehen 
und wünschen weiterhin 
gute Besserung.

Termine Schützengilde Gollenshausen

06.03.2026: Vereinsscheibe,
13.03.2026: Traditionsschießen,
20.03.2026: Taufscheibe Tamara Schnell,
27.03.2026: Endschießen mit Stutzenscheibe.

 
Bitte informiert euch über kurzfristige Mitteilungen 

und Terminänderungen auf unserer Homepage
www.sg-gollenshausen.de

…durften wir erleben am 
Samstag, den 31. Januar 
2026 im wunderschönen, 
voll besetzten Saal des „Mes-
nerwirt“ in Gollenshausen.

Der Musikförderverein Breit-
brunn-Gstadt-Chiemsee 
hatte eingeladen zum all-
jährlichen Kinder- und Ju-
gendkonzert. Aufgerufen 
waren alle Kinder und Ju-
gendlichen aus der Region, 
auf ihrem jeweiligen Mu-
sikinstrument ein buntes, 
vielseitiges Konzert mitzu-
gestalten. Und viele sind die-
sem Aufruf gefolgt!

Zur Einstimmung spielte uns 
die bekannte Seeleitn-Musi, 
das sind Marina, Martin, Ste-
fan und Thomas Ettenhuber, 
schmissige Stücke aus ihrem 
vielseitigen Repertoire. 
Nach der Begrüßung durch 
die Vorsitzende des Mu-
sikfördervereins, Marianne 
Graf, ging das Wort an Esther 
Graf, die gekonnt den Abend 
moderierte und kurzweilige, 
informative Anmerkungen 
zu den jeweiligen Stücken 
vortrug.
Seit einen Jahr wird an der 
Grundschule Breitbrunn Ins-
trumentalunterricht in Grup-
pen für Flöte und Gitarre 

angeboten. Die Flötengrup-
pe der fortgeschrittenen 
Schüler/innen, bestehend 
aus Klara Aigner, Carla Gel-
tinger, Anna Rott, Paula Bach 
und Livius Noichl musizierte 
couragiert, unter Begleitung 
von Marianne Graf, Gitarre, 
den ‚Flötenhansel‘.
Der jüngste Teilnehmer, Fer-
dinand Wanke, 2. Klasse, 
spielte `Rudolph, the redno-
sed Reindeer` und passend 
zur Jahreszeit „Es schneit“ 
auf dem Klavier.
Eine große Instrumenten-
vielfalt ist immer wünschens-
wert und so hörten wir das 
Stück „Grashäuferl“, wun-
derbar vorgetragen auf der 
diatonischen Ziehharmonika 
von Lukas Anderl. Sein Bru-
der, Georg Anderl, nahm uns 
mit in die Welt der Holzblas-
instrumente und spielte ein-
fühlsam auf seiner Klarinette 
das „Thema aus der Klavier-
sonate A-Dur“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart.
Als nächster Programmpunkt 
folgte Paulina Wanke mit 
zwei Klavierstücken, ein kur-
zes Präludium und „Lange-
weile“, das sie sehr „kurzwei-
lig“ gestaltete. Ebenfalls sehr 
bewegt und kraftvoll spielte 
Katharina Summerer das 

Klavierstück „Popcorn“.
Gioia Dell ´Anna eröffnete 
uns die Welt der Filmmusik. 
Sie interpretierte wunderbar 
die beiden sehr bekann-
ten Stücke „Star Wars Main 
Theme“ und „He´s a Pirate“ 
aus „Fluch der Karibik“ und 
entführte uns musikalisch in 
ferne Galaxien und auf span-
nende Piratenfahrten.
Ludovico Einaudi ist ein sehr 
bekannter Filmmusikkom-
ponist und begeistert viele 
Pianisten für seine Werke. So 
auch Fabian Pfohl, der sehr 
gefühlvoll und gekonnt das 
Stück „Night“ vortrug. Eben-
so Eva Schröder, die sich für 
dieses Konzert seinem Werk 
„Experience“ verschrieben 
hatte und uns genussvolle 
musikalische Minuten be-
scherte.
Besonders freuten wir uns, 
dieses Jahr wieder eine Gei-
ge im Programm zu haben. 
Marlene Regauer zauberte 
an diesen Abend zusam-
men mit ihrer Lehrerin Judith 
Schreyer, die sie auf dem 
Klavier begleitete, eine wun-
derbare Interpretation des 
Songs „Lovely“ der sehr er-
folgreichen jungen Sängerin 
Billie Eilish.

Einen ganz besonderen musikalischen Abend….

Rosenstr. 16
D-83254 Breitbrunn a. Chiemsee
Tel. 0 80 54 - 90 23 96
Mobil  01 73 - 660 47 04
info@vontreu.com
Mitgl.des IVD
 www.vontreu.com

IMMOBILIEN RUND UM DEN CHIEMSEE
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Auch der Bereich „Gitarre“ 
war wieder stark vertreten. 
Die Gitarrengruppe von 
Monika Schartner aus Egg-
stätt, bestehend aus Theresa 
Wiedemann, Lucia Trenti-
ni, Celina Kiermaier, Lau-
renz Schmidmayer, Dominik 
Burghardt und Magdalena 
Hundhammer verwöhnten 
uns im Solo- sowie Grup-
penspiel mit wunderbaren 
Melodien aus Klassik und 
Volksmusik.
Antonia Summerer und Jo-
hanna Heimbuchner zeigten 
mit Leonard Cohens „Hal-
leluja“ einfühlsam und aus-
drucksstark ihr Können auf 
der Gitarre.
Besonders klangvoll wurde 
es mit Franziska Heimbuch-
ner. Sie präsentierte uns ge-
konnt feine Harfenklänge 
mit dem „Vogelsberg-Wal-
zer“.

Emma Müller, interpretier-
te Alan Walkers „Faded“ in 
einem wunderbaren Kla-
vier-Solo.
Anna Hübl ließ eine sehr ge-
fühlvolle und ausdrucksstar-
ke Interpretation des Songs 
„Easy on Me“ von der briti-
schen Sängerin Adele auf 
dem Klavier hören. 
Zum Abschluss dieses 
Abends spielte Toni Müller 

auf dem Klavier souverän 
und virtuos die „Passacaglia“ 
von Georg Friedrich Händel 
in einer Interpretation von 
dem norwegischen Kompo-
nisten Johan Halvorsen.

Ein sehr abwechslungsrei-
ches, vielseitiges Programm 
begeisterte die großen und 
kleinen Zuhörer/innen in 
entspannter Atmosphäre. 

Zur Unterhaltung und zum 
Ausklang spielten Antonia 
Summerer, Johanna Heim-
buchner, Marianne Graf 
(Gitarre) und Evi Landinger 
(Hackbrett) noch bekannte 
Popsongs.
Abschließend dürfen wir 
feststellen, dass wir uns über 
viele talentierte und moti-
vierte Nachwuchskünstler/
innen freuen dürfen!

T S V
BREITBRUNN

GSTADT
e. V.

Die Herren aus Breitbrunn 
starten mit 11 Punkten aus 
13 Spielen und einem Tor-
verhältnis von 25:43 in die 
Rückrunde der Saison. Mit 

intensiver Vorbereitung und 
neuer Motivation wollen 
sie nun zeigen, dass sie der 
Kreisklasse standhalten kön-
nen.

Die zweite Mannschaft zeigt 
sich mit 8 Punkten aus 9 
Spielen und einem Torver-
hältnis von 27:28. 

Weitere Infos auf Instagram: 
tsv_breitbrunn_gstadt_fuss-
ball

Fußball Saison 2025/26 Rückrunde
Breitbrunn-Gstadt I, Kreisklasse

Breitbrunn-Gstadt II, C-Klasse

Fußball Saison 2025/26 Rückrunde 

Breitbrunn-Gstadt I, Kreisklasse 

 

 

 

 

 

Breitbrunn-Gstadt II, C-Klasse 

Datum/Uhrzeit Gegner Ergebnis 

21.03.2026, 17:00 Uhr SV Waldhausen II  

27.03.2026, 20:30 Uhr SpVgg Pittenhart II (Heim)  

 

Die Herren aus Breitbrunn starten mit 11 Punkten aus 13 Spielen und einem Torverhältnis von 

25:43 in die Rückrunde der Saison. Mit intensiver Vorbereitung und neuer Motivation wollen 

sie nun zeigen, dass sie der Kreisklasse standhalten können. 

Die zweite Mannschaft zeigt sich mit 8 Punkten aus 9 Spielen und einem Torverhältnis von 

27:28.  

Weitere Infos auf Instagram: tsv_breitbrunn_gstadt_fussball 

 

 

 

Datum/Uhrzeit Gegner Ergebnis 

06.03.2026, 18:30 Uhr TV 1909 Obing (Heim)  

15.03.2026, 15:00 Uhr NK Croatia Rosenheim  

22.03.2026, 14:00 Uhr TSV Eiselfing  

27.03.2026, 18:30 Uhr SpVgg Pittenhart (Heim)  
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Datum/Uhrzeit Gegner Ergebnis 

06.03.2026, 18:30 Uhr TV 1909 Obing (Heim)  

15.03.2026, 15:00 Uhr NK Croatia Rosenheim  

22.03.2026, 14:00 Uhr TSV Eiselfing  

27.03.2026, 18:30 Uhr SpVgg Pittenhart (Heim)  

Die Freiwillige Feuerwehr 
Gollenshausen lädt alle Mit-
glieder herzlich zur ordentli-
chen Jahreshauptversamm-
lung ein. Diese findet am 
Samstag, den 14. März 2026 
beim Mesnerwirt in Gollens-

hausen statt. Beginn ist um 
19:30 Uhr. 
Die Tagesordnung umfasst 
neben den Berichten der 
Vorstandschaft und der 
Kassenprüfung auch Neu-
aufnahmen sowie Ehrungen 

verdienter und langjähriger 
Mitglieder. Darüber hinaus 
stehen turnusgemäß Neu-
wahlen an. Wünsche, Anträ-
ge und Verschiedenes be-
schließen die Versammlung.
Die Vorstandschaft freut sich 

über eine zahlreiche Teil-
nahme und einen kamerad-
schaftlichen Abend.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Gollenshausen
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Es war einfach wieder einmal 
eine super Veranstaltung. 
Jung und Alt, die miteinan-
der Freude haben an einer 
tollen Sportart. Wenn man 
das schöne Bild sieht, tritt 
das Turnierergebnis fast in 
den Hintergrund, aber trotz-
dem ist es natürlich mit das 
Wichtigste. 
Insgesamt 15 Doppelpaa-
rungen gingen an den Start. 
Die Vorrunde wurde in zwei 
Gruppen mit vielen spannen-
den Duellen gespielt.  Nach 
einer kurzen Pause ging es 
dann in die Finalrunde, in der 
sich letztendlich die Favori-
ten durchsetzten. Den ersten 
Platz belegte Achim Kaiser 
mit Tochter Mona, gefolgt 

von Tim Fabrizius mit seiner 
Frau Julia. Einen tollen drit-
ten Platz errangen Marcus 
und Lucas Kast.

Herzlichen Dank an alle 
Spieler, die mitgemacht ha-
ben, und natürlich an unsere 
Sponsoren mit deren Hilfe 
das Ganze erst möglich ge-

macht wurde. Nicht zu ver-
gessen alle unsere Helfer.

Abteilungsleiter
Werner Hekele

Erfolgreiche TT-Dorfmeisterschaft 2026

08056 90 49-0
info@woerndlhaus.dewoerndlhaus.de/news

Besichtigung Mehrfamilienhaus in Holzrahmenbauweise

Unser Energieberater
Georg Polz

steht für Fragen bereit
21.3.

11-16 Uhr
Prozessionsweg 16a

83125 Eggstätt

Vom 30. Januar bis 1. Feb-
ruar 2026 fand in der Chiem-
seeHalle der Fußball-Ju-
gend-Chiemsee-Cup statt 
und bot spannenden Jugend-
fußball mit Mannschaften aus 
der gesamten Region. 
Am Freitag startete das Spek-
takel mit der B-Jugend. Hier 
sicherte sich der SV Pang 
den Turniersieg. Die SG Breit-
brunn-Gstadt/Eggstätt/Hösl-
wang stellte hier gleich zwei 

Teams, die einen starken 3. 
und 4. Platz belegten.
Weiter ging es am Samstag 
bei der E-Jugend wo der TSV 
Marquartstein triumphierte, 
während Breitbrunn-Gstadt 
das Turnier auf Platz 7 ab-
schloss.
Das D-Jugend-Turnier 
gewann der SV Schloß-
berg-Stephanskirchen, der 
TSV Breitbrunn-Gstadt er-
reichte hier den 6. Platz.

Am Sonntag setzte sich 
in der G-Jugend erneut 
der SV Pang durch, Breit-
brunn-Gstadt belegte einen 
guten 4. Platz.
Den Sieg in der F-Jugend 
holte sich der TSV Bergen, 
während Breitbrunn-Gstadt 
am Ende 8. wurde.
Der Jugend-Chiemsee-Cup 
2026 war insgesamt wieder 
ein gelungenes Turnier mit 
fairen Spielen, großer Ein-

satzfreude und wichtigen 
Erfahrungen für alle Nach-
wuchskicker. Der TSV Breit-
brunn-Gstadt bedankt sich 
herzlich bei allen fleißigen 
Helfern und Helferinnen, die 
sich die Zeit genommen ha-
ben und somit das Turnier 
ermöglichten. Ebenso ein 
großer Dank an unsere Tur-
nier-Sponsoren, die einen 
wichtigen Beitrag dazu leis-
ten!

Jugend-Chiemsee-Cup 2026 – Ein erfolgreiches Turnierwochenende 
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Mit großer Betroffenheit ha-
ben wir vom Tod unseres 
langjährigen Mitspielers 
und Trainers Liridon „Liri“ 
Bushrani erfahren. Der SV 
Seeon-Seebruck und der 
TSV Breitbrunn-Gstadt trau-
ern gemeinsam um einen 
Menschen, der weit mehr 
war als nur ein Trainer. Viel 
zu früh, mit nur 36 Jahren, 
verstarb Liri am 17. Januar 
2026 an Herzversagen.

Seit 2015 trug er das Trikot 
des TSV Breitbrunn-Gstadt 
zunächst als Spieler, später 
in immer mehr Rollen. Wer 
ihn kannte, wusste: Liri war 
keiner, der Nein sagte, wenn 
Hilfe gebraucht wurde. Spie-
ler der ersten Mannschaft, 
Co-Trainer, Betreuer der 
Zweiten, Jugendtrainer – er 
war überall dort, wo man ihn 
brauchte. Und oft auch dort, 
wo man ihn nicht offiziell 

eingeplant hatte, aber froh 
war, dass er da war.
Besonders am Herzen lag 
ihm die Nachwuchsarbeit. 
Mehrere Jugendmannschaf-
ten betreute er über Jahre 
hinweg, formte nicht nur 
Fußballer, sondern Persön-
lichkeiten. Stolz war er vor 
allem auf jene Generation, 
die er bis in den Herrenbe-
reich führte – Spieler, die 
heute das Gerüst der ersten 

Mannschaft des TSV bilden 
und zunächst 2023 den Auf-
stieg in die A-Klasse und ein 
Jahr später die Rückkehr in 
die Kreisklasse schafften.
Im Sommer 2025 dann der 
nächste Schritt: der Wechsel 
zum SV Seeon-Seebruck. Liri 
übernahm die zweite Her-
renmannschaft als Trainer 
– und war auch dort sofort 
mehr als nur der Mann mit 
der Taktiktafel. Freundlich, 
hilfsbereit, zugewandt. Un-
ser tiefes Mitgefühl gilt allen, 
die ihm nahestanden und wir 
wünschen ihnen viel Kraft in 
dieser schwierigen Zeit.
Zum Gedenken an Liri findet 
am 28.02.2026 von 10–12 
Uhr eine Gedenkfeier in der 
ChiemseeHalle Breitbrunn 
statt.

Gedenkfeier für Liridon Bushrani – Fußball
T S V

BREITBRUNN
GSTADT

e. V.HEIM

Unter dem Motto „Geh mit 
Gott, aber geh!“ nahm uns 
Wolfgang Schlemer am 23. 
Januar  in der bis auf den 
letzten Stehplatz gefüllten 
Chiemseehalle mit auf seine 
Pilgerreise nach Rom.
1000 Kilometer mit 17.000 

Höhenmetern bewältigte er 
im Sommer 2025 ganz allei-
ne und zu Fuß in 42 Tagen.
Wolfgang verschaffte dem 
Publikum zunächst über jede 
Tagesetappe seiner Wan-
derung mit einer anschau-
lichen, dreidimensionalen 

Darstellung einen guten 
Überblick über Vegetation, 
Bebauung, Höhenverhält-
nisse, Länge des jeweiligen 
Teilabschnitts und Lage der 
Etappe innerhalb der Ge-
samtstrecke. 
Die Wegführung suchte er 
sich erst jeweils am Vortag 
mit Hilfe einer Kartenapp zu-
sammen.
Mit aus der Perspektive des 
Wanderers aufgenommen 
Fotos und vielen sehr an-
schaulichen Anekdoten zu 
seinen täglichen Erlebnissen 
gelang es Wolfgang dann in 
sehr kurzweiliger und oft hu-
morvoller Art und Weise uns 
Zuhörer seine Reiseetappen 
hautnah miterleben zu las-
sen.
Ob körperliche Schmerzen, 
Angst vor wilden Hunden, 

Wetterkapriolen, mentale 
Tiefpunkte, Einsamkeit, be-
zaubernde Landschaften, 
Erlebnisse mit freundlichen 
und hilfsbereiten Menschen, 
Freude über Etappenerfolge, 
Danksagung an Gott, an al-
lem ließ uns Wolfgang teil-
haben.
So gingen auch wir an die-
sem Abend mit vielen berei-
chernden Eindrücken nach 
Hause, natürlich nicht ohne 
zuvor sehr lang anhaltend 
applaudiert zu haben.
Danke Wolfgang für diesen 
beeindruckenden Abend.

Pilgern nach Rom - Vortrag von Wolfgang Schlemer
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Seit 2024 gibt es jetzt den 
Frühschoppen der Veteranen 
im Pfarrheim Breitbrunn zum 
freundschaftlichen Umtrunk.
Heuer hatten wir ansehnli-
chen Zuwachs an Teilneh-
mern, weil sich das „gmiad-
liche Beianand“ anscheinend 
positiv herumgesprochen 
hatte.
An dieser Stelle bedanken 
wir uns bei der Pfarrverwal-
tung für die kostenlose Be-

reitstellung des Pfarrheimes.
Besonders erfreulich ist die 
Tatsache, dass unsere Kame-
raden aus Gstadt, Gollens-
hausen und sogar Eggstätt 
mit dabei waren.
Wir bedanken uns herzlich 
bei der „Kloaheisler Musi“ 
unter der Leitung von Ver-
einsmitglied Hannes Etten-
huber.
Es war wieder zünftig, sehr 
lustig und ungezwungen mit 

Gesang und guten Gesprä-
chen. 
Unser Frühschoppen soll 
dazu beitragen, dass Freund-
schaft und Zusammenhalt in 
unserer Gemeinschaft ge-
pflegt und gestärkt werden.
Auf jeden Fall war's wieder 
eine gelungene Sache.

Wer da nicht dabei war hat 
echt was verpasst!

Veteranen Frühschoppen am 1. Februar 2026

Gollenshausen – Einen voll 
besetzten Saal und bes-
te Stimmung erlebten die 
Besucher der diesjährigen 
Christbaumversteigerung 
am Sonntag, 5. Januar, beim 
Mesnerwirt in Gollenshau-
sen. Veranstalter war in die-
sem Jahr die Freiwillige Feu-
erwehr Gollenshausen, die 
sich über großen Zuspruch 
aus der Bevölkerung freuen 
konnte.
Bereits weit vor Beginn der 
Veranstaltung waren nahezu 
alle Plätze im Saal besetzt. 
Zahlreiche Gäste aus dem 
Ort und der Umgebung wa-
ren gekommen, um an der 

traditionsreichen Veranstal-
tung teilzunehmen, die seit 
Jahrzehnten fest im gesell-
schaftlichen Leben von Gol-
lenshausen verankert ist.
Mit viel Witz, Charme und 
Gespür für das Publikum 
führte Seppi Utz als Ver-
steigerer durch den Abend. 
Unter den zahlreichen Ver-
steigerungsobjekten fanden 
vor allem selbst gemachte 
Holzbänke, Holzdeko und 
das beliebte „Geräucherte“ 
großen Anklang. Diese sorg-
ten für reges Mitbieten und 
erzielten entsprechend gute 
Preise.
Für die passende musikali-

sche Umrahmung sorgte die 
„Kloaheisler Musi“, die mit 
zünftiger Musik wesentlich 
zur gemütlichen Atmosphä-
re beitrug und den geselli-
gen Charakter der Veranstal-
tung unterstrich.
Der Erlös der Christbaumver-
steigerung kommt der Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Gollenshausen zugute. Bis 
in die späten Abendstunden 
hinein herrschte eine aus-
gelassene und lustige Stim-
mung.
Die Verantwortlichen der 
Feuerwehr zeigten sich am 
Ende des Abends äußerst zu-
frieden und bedankten sich 

bei allen Helferinnen und 
Helfern, Spendern sowie bei 
den zahlreichen Besuchern 
für die große Unterstützung.

Großer Andrang bei Christbaumversteigerung
in Gollenshausen
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Im gutbesetzten Pfarrheim 
wurde am Sonntag, 18. Janu-
ar um 9.30 Uhr, im Anschluss 
an den Gottesdienst, die Jah-
reshauptversammlung der 
FRAUEN Breitbrunn/Gstadt 
mit Neuwahlen abgehalten.
Die Versammlungsbesuche-
rinnen wurden mit Kaffee/
Tee, sowie Brezen, Semmeln, 
Butter und  Aufstrichen ver-
sorgt.
Nach der Begrüßung durch 
Martina Wagner und einer 
nachdenklichen kurzen Ge-
schichte von Resi Kreuzmeir 
wurde der Tätigkeitsbericht 
von Marion Igel vorgetra-
gen.
18 verschiedene Angebote 
vom Kegeln, kleinen Aus-
flügen, kreativem Keramik-
malen, verschiedene Bewir-
tungen, dem Jahresüblichen 
Palm- und Kräuterbuschen 
bis hin zum Adventsmarkt 
Ende November, bereicher-
ten die Mitglieder der FRAU-
EN Breitbrunn/Gstadt das 
vergangene Gemeindejahr.
Die Beteiligung an den ein-

zelnen Aktionen war durch-
wegs gut bis sehr gut be-
sucht.
Erwähnenswert auch das 
Angebot für das Kinderferi-
enprogramm, dass mit dem 
Seifenbasteln seit vielen Jah-
ren immer ausgebucht ist.
Beim anschließenden Kas-
senbericht erhielten die Mit-
glieder einen detaillierten 
Einblick in die Finanzen.
Derzeit zählt der Verein 119 
Mitglieder. 
Seit der Neugründung vor 4 
Jahren, standen zum ersten 
Mal Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung.
Martina Wagner stellte sich 
nach 14 Jahren (incl. beim 
KDFB), als langjährige Vor-
ständin nicht mehr zur Wie-
derwahl, ebenso Antonia 
Murner und Annette Zierer.
Die übrigen Vorstandsmit-
glieder stellten sich für eine 
Neuwahl zur Verfügung.
Die Wahlleitung übernahm 
Uschi Baumgartner und nach 
erfolgter Wahl setzt sich die 
Vorstandschaft der FRAUEN 

Breitbrunn/Gstadt für die 
kommenden vier Jahre wie 
folgt zusammen:
Wahlergebnisse:
Vorstandsteam:	 Steffi Thal-
hauser und Geri Hauer 
Kasse:	 Anni Gall,   NEU: 
Irmi Heimbuchner  
Schriftführer:  	 Marion Igel,  
NEU: Katrin Menzel (ge-
wählt in Abwesenheit)
4 Beisitzer:	 Lydia Frank, 
Heidi Huber (gewählt in Ab-
wesenheit), Tini Lechermann, 

Sabine Nußbaum 
Im Anschluss bedankte sich 
der neue Vorstand ganz 
herzlich bei den scheiden-
den Vorstandsmitgliedern 
mit Blumen.
Zuletzt wurde von Geri Hau-
er noch der Terminplan für 
das Jahr 2026 vorgestellt.
Dieses Jahr wird wieder ein 
Bus-Tagesausflug angebo-
ten zum Hofladen von Vroni 
Röll in Abensberg.

Jahreshauptversammlung der FRAUEN 
Breitbrunn/Gstadt mit NEUWAHLEN

Nach 14 Jahren verabschie-
det sich der Verein der FRAU-
EN Breitbrunn/Gstadt von 
Martina Wagner als langjäh-
riges Vorstandsmitglied.
Seit 2011 hat sie die Ver-
einsarbeit mit viel Herzblut 
und Tatkraft entscheidend 
mitgestaltet, zuerst beim 
Kath. Deutschen Frauen-

bund und danach bei den 
FRAUEN.
Über all die Jahre brachte sie 
sich mit Ihrem Engagement 
ein und leistete einen wert-
vollen Beitrag für die Ziele 
und Aktivitäten des Vereins. 
Auf eigenen Wunsch stell-
te Sie sich für eine weitere 
Amtsperiode nicht zur Ver-

fügung.
Die neue Vorstandschaft 
nutzte den Moment, im Rah-
men der JHV, um ihren herz-
lichen Dank auszusprechen 
und überreichte ein kleines 
Präsent sowie Blumen und 
hofft, dass Sie auch weiterhin 
mit dem Verein eng verbun-
den bleibt.

Abschied von Martina Wagner

Zum gemeinsamen Palmbu-
schen binden treffen sich die 
FRAUEN Breitbrunn/Gstadt 
und alle die gerne mithelfen 

möchten am Dienstag, 24. 
März ab 14 Uhr im Pfarr-
heim.
Palmzweig- und Grünzeugs-

penden werden wieder ger-
ne angenommen.
Die Palmbüscherl, sowie die 
verzierten Osterkerzen wer-

den am 
Palmsonntag, den 29. März 
vor dem Gottesdienst um 
8.30 Uhr verkauft.

Palmbuschen Binden
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Gstadt
Vorstand Stephan Lind-
ner eröffnete am Freitag, 
30.01.2026, um 19:30 die Jah-
reshauptversammlung und 
begrüßte die anwesenden 
Mitglieder, die anwesenden 
Ehrenmitglieder der Vor-
standschaft, Bürgermeister 
Bernhard Hainz und Stephan 
Pfliegl von der Landkreisins-
pektion. Zum Totengedenken 
wurde aller verstorbenen Mit-
glieder und dem im Dezem-
ber verstorbenen Kameraden 
Lorenz Wölkhammer sen. ge-
dacht, er war über 70 Jahre 
bei der Feuerwehr, davon 25 
Jahre zweiter Kommandant. 
Stephan Lindner gab einen 
Jahresrückblick 2025. Im 
Frühjahr wurde die Küche im 
Feuerwehrhaus erneuert. Vier 
Feuerwehrfeste wurden 2025 
besucht. Mit dem Rad wur-
de nach Baumburg eine Tour 
unternommen. Das Seefest 
der Ortsvereine wurde auch 
wieder bei schönen Wetter 
abgehalten. Ein geselliger 
Grillabend beider Feuerwehr-
vereine fand wieder in Gstadt 
statt. Der Ausflug mit den 
Eisschützen ging diesmal für 
zwei Tage nach Nürnberg. Im 
November beim Preiswattn 
im Feuerwehrhaus, wird der 
Reinerlös den First Responder 
gespendet. Am 26.12. Stepha-
nietag war unser Gedenkgot-

tesdienst  und die am Abend 
traditionelle Christbaumver-
steigerung im Steghouse war 
wieder ein gelungener, lusti-
ger Abend.  
Der Kommandantenbericht 
von Christian Summerer be-
richtete über 6 Brandeinsätze, 
10 technische Hilfeleistungen 
und verschieden Einsätze von 
Straßenabsicherungen. Ein 
neuer Mannschaftstransport-
wagen wurde angeschafft. 
Die geplante Erweiterung für 
die Feuerwehr am Gemeinde-
haus in Gollenshausen wurde 
auch vorgestellt.
Jugendwart Maxi Heindl be-
richtete über 14 Jungend-
übungen und der Nachwuchs 
konnte auch im Frühjahr das 
Leistungsabzeichen ablegen.
Christian Glaser informierte 
von 187 Alarmierung der First 
Responder Chiemsee Nord , 
davon 44 in Gstadt und Gol-
lenshausen, auch verschieden 
Übungen Busunfall, Deeska-
lation im Rettungsdienst und 
Reanimationstraining fanden 
statt. Christian Glaser bittet 
um Verstärkung für die Ein-
satzkräfte der First Responder. 
Zum letzten und fünfund-
dreißigsten mal verlas Werner 
Wallner das  Schriftführerpro-
tokoll.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
bei der Feuerwehr wurden 

Georg Anner und Gerhard 
Heindl geehrt, für 35 Jahre 
Schriftführer erhielt Werner 
Wallner einen Geschenkkorb, 
Bernhard Axmann tritt nach 
11  Jahren als zweiter Vor-
stand ab. Vorstand Stephan 
Lindner bedankte sich bei 
den geehrten für Ihre Verein-
streue.
Die Vorstandschaft wurde 
neu gewählt. 1. Vorstand 
Stephan Lindner, 2. Vorstand 
Maximilian Heindl, 1. Kassier 
Karl-Heinz Heitauer, 2. Kas-
sier Frank Georg, Schriftfüh-
rer Julian Lindner, Beisitzer 
Valentin Distler und Benedikt 
Fischer, Fähnrich bleibt Har-
mut Distler, Kassenprüfer für 
die nächsten vier Jahre Maierl 
Rainer und Thomas Fischer.
Stephan Lindner bedankte 

sich bei Wahlleiter Bernhard 
Hainz und wünsche der neu-
en Vorstandschaft eine gute 
Zusammenarbeit.
Wünsche und Anträge
Kreisbrandmeister Stefan 
Pfliegl berichtete über die 
Beschaffungen der Land-
kreisinspektion und zur Zeit 
sind 6682 Feuerwehrfrauen, 
-männer und 1145 Jungend-
feuerwehrler im Landkreis im 
Einsatz.
Bürgermeister Bernhard 
Hainz bedankte sich bei der 
Feuerwehr für die Einsatzbe-
reitschaft.

Stephan Lindner, 1 Vorstand

@sebastian_koch_bau

www.koch-bauunternehmung.de

PLANUNG • SCHLÜSSELFERTIG BAUEN • NEUBAU

Sebastian Koch Bauunternehmung GmbH
Breitbrunn am Chiemsee

Telefon 0 80 54 / 3 98

von links, Gerhard Heindl, Werner Wallner, 
Georg Anner, Bernhard Axmann, Stephan Lindner
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St. Petrus Gstadt 

Jeden 1. Freitag im Monat – 19:00 Uhr (Winterzeit)
Taizè-Gebet (Gebet – Stille – Musik) 06.03.2026
Jeden 3. Freitag im Monat – 16:00 Uhr (Winterzeit)
Heilige Messe 20.03.2026

Allgemeines:
02.03. bis 08.03.	 Caritas-Frühjahrssammlung 
Di.	 03.03.	� 14:00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst, anschl. 

Seniorennachmittag für alle aus der Pfarrei Breit-
brunn/Gstadt mit Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
Breitbrunn. Herzliche Einladung. Falls eine Abho-
lung gewünscht wird, bitte bei Martina Wagner, Tel.: 
08054/568 melden.

Fr.	 06.03.	� Überbringung der Krankenkommunion im Pfarr-
verband. Bei Interesse Anmeldung bitte unter Tel. 
08056/244 oder bei einem Seelsorger. 

Mi.	11.03.	� 19:30 Uhr	 Glaubenskurs – Sakramente/Heilige Zei-
chen für heilige Zeiten mit Pfarrer Andreas Przybylski, 
im Pfarrheim Gollenshausen.

Sa.	 21.03.	� Altöttingwallfahrt und Pilgertag der Firmlinge, 11:30 
Uhr Gottesdienst in AÖ. Nähere Angaben - siehe 
Kirchenzettel. 

Di.	 31.03.		  Herzliche Einladung zum Kirchen-
09:00 bis 11:30 Uhr	� Frühjahrsputz für alle - in  Breitbrunn. 

Bitte Putzutensilien und eine Tasse mit-
bringen.

St. Johannes Breitbrunn/Gstadt
Sonntags - 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Donnerstags - 16:00 Uhr – Heilige Messe (Winterzeit) 

Di.	 03.03.	 14:00 Uhr	� Krankensalbungsgottesdienst, anschl. 
Seniorennachmittag

Fr.	 06.03.	 19:00 Uhr	� Andacht zum Weltgebetstag der Frauen 
vom Pfarrverband in Gollenshausen

Sa.	 07.03.	 16:00 Uhr	� Checkergottesdienst für alle Firmlinge – 
Ort siehe Kirchenzettel

Fr.	 13.03.	 16:00 Uhr	 Fatimarosenkranz 
Fr.	 27.03.	 08:15 Uhr	 Schulgottesdienst – Wortgottesfeier
So.	 29.03.	 08:30 Uhr	 Palmsonntag – Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche mit vorheriger Palmweihe am Schulhof, Verkauf von 
Palmbuschen und Osterkerzen, anschl. Fastenaktion im Pfarrheim.

Mariä Opferung Frauenchiemsee

So.	 01.03.	 09:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
So.	 08.03.	 09:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
So.	 15.03.	 09:30 Uhr	 Wortgottesfeier
Sa.	 21.03.	 15:00 Uhr	� Passionskonzert der Kontorei Traunstein im 

Münster auf Frauenchiemsee, Eintritt frei.
So.	 22.03.	 09:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
So.	 29.03.	 09:30 Uhr	� Palmsonntag - Festgottesdienst mit Palm-

weihe

 

 

Nigeria  
Kommt! Bringt eure Last. 
6. März 2026, um 19 Uhr  
in Gollenshausen, in der Kirche, 
anschl. Beisammensein im Pfarrhaus 

Yachthote l  Chiemsee GmbH •  Harrasser  Str.  49 •  83209 Pr ien  a .  Chiemsee
T:  +49 (0)  8051  696-0 •  E:  info@yachthote l .de  •  www.yachthote l .de 
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Aufs ichtsbehörde:  Regierung von Oberbayern
Bi ld :  MH PHOTOGRAPHY Manfred Huber

www.yachthotel.de
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Anzeige
Breitbrunn a. Ch. Gstadt a. Ch. Chiemsee

SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 
gegründet und wird nun bereits in 
dritter Generation geführt. Tho-
mas, Michael und Georg Hartl füh-
ren aktuell diese Tradition mit ei-
nem tollen Team weiter.

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

TEL 08053–20 85 00 
Friedhofstraße 1
83093 Bad Endorf
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling


